
BBO unterstützt Forderungen der Anwohner des Alten Postweges auf Verkehrsentlastung
Dienstag, den 12. März 2013 um 00:00 Uhr

      Bad Oeynhausen.  Die Bürger für Bad Oeynhausen (BBO) unterstützt die Forderungen der Anlieger des Alten Postweges in Eidinghausen hinsichtlich der verkehrlichen Entlastung und Beruhigung der Straße. 

Klaus Rasche: „Natürlich ist die Verkehrsbelastung auf dem Alten Postweg nach Öffnung der Dehmer Spange (B61n) gestiegen. Insbesondere die mehr als Verdopplung des Schwerlastverkehres führt zu nicht hinnehmbaren Belastungen. Die Straße ist dafür auch überhaupt nicht ausgebaut.“ 

Eckhard Grummert ergänzt: „die enormen Verkehrsbelastungen kommen nicht überraschend. Alle mussten wissen, dass der Bau der Dehmer Spange als Zubringer zur B61 und dem Raum Minden zu mehr Verkehr in Eidinghausen führen wird.“ Insbesondere nach Fertigstellung der Nordumgehung werde der Verkehr nochmals erheblich zunehmen. 
  
          
         Grummert:  „Der Alte Postweg wird dann Autobahnzubringer.“  Für die BBO sind die  umfangreichen Forderungen der Anlieger sinnvoll und geeignet die  Belastungen zu reduzieren. Fraktionsvorsitzender Reiner Barg: „Der  Forderungskatalog muss vom Ausschuss beschlossen werden.“
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